Träume





Wenn ein Forscher, oder hiermit je besser spezifisch zu sein, ein Schlafforscher, um noch kleinteilen können, ein Person, der die unterschiedliche Schlafstufen, sie die Schnellaugenbewegung, wir zu einem Traum assoziert haben, untersuchen wöllte, muss er zunächst das menschlichen Geistes in die bisher festgelegten Bewußtsein aufgliedern, nämlich, Bewusstsein, zusätliche Designationen dafür includieren Wachverstand, auch Wachsein, und Unterbewußtsein.  Aus meinem Sachkunde der Vorgänge des Gehirnes, auch Sachkunde, und persöhnlichen Bemerkungen, Erfahren, vorhergelaufenen Träume, gebe ich hiermit was ich sogar kenne an.  Die Vorstellung, daß ein Traum ein sozusagen, bei mir vorgelegter Mutmassung, sie alle Wissenschaftler innenhalb ihrer Versuchen der Erklärung hervorbringen, ‘Entladung’ sei,  heißt mir eine vernünftliche Annahme.  Alle Prozesse des Körpers, angesichts des Gehirns, deren Aktivität noch vor lange Zeit durch viele Mittel untersucht worden ist, heben eine Menge Studenten zur Medizin hervor.  Seit der Zeit der Griecher, oftmals als Vater der moderne Medizine benannt, obwohl andere Kulturen auch ihre einzigen Doktrin dazu gehabt haben, zum Beispiel chinesche Krankheitslehre, sie seit dem gregorianischen Jahr 2400 v.C ausgeübt haben,  (Chinesische Kultur hat ihr einziges Kalendar), hat Mensch die Begründungen der Krankheiten ausgesucht.  Doch noch in Deutschland, auch anzumerken, zum Teil auf ganz Europa durch das achtzehnten Jahrhundert gab es ein, daß Krankheiten geistige Phänomen sei.  (Geschichte der Pflege der Krankheiten Mensches, Eduard Siedler, Verlag W. Kohlheimer, 1966)  Hingegen, wissen wir sofort die etliche Störungen, wenn sie je körperlich oder geistlich erscheinen, haben die Gründe aus einer Menge von unterschiedlichen Verursachen.  Um denn die Frage ob ein Traum eine Entladung der Spannung ergibt, müssen wir zunächst ein Traum klinisch beschreiben, zum Zweitens die Unterscheidungen zwischen physische(körperliche) oder geistliche (mentalischen) Spannungen trennen lassen, schließlich einen Schluß mit oder gegen abgeben.  


Ein Vision, als man schläft, ist bekannt, seit dem Zeitpunkt wenn  man die Fähigkeit vernünften gehabt hat.  Ich befinde es intrigant, dass das griechisches Wort (((((( (oniero, Traum), ähnelt sich zum griechischen Wort für Wesen, oder Substanz  (( (on).  Nicht gefertigt.








